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			Über den Autor


			Omraam Mikhaël Aïvanhov war ein großer spiritueller Meister, ein lebendiges Vorbild, ein »Überbringer des Lichts« und ein warmherziger, humorvoller Lehrer, der durch sein selbstloses, zugängliches und brüderliches Verhalten überzeugte.


			Er strebte an, alle Menschen bei ihrer persönlichen Entwicklung zu begleiten – so wie ein Bergführer seine Kameraden sicher bis auf den höchsten Gipfel führt.


			Das Gedankengut, das Omraam Mikhaël Aïvanhov verbreitet hat, bietet zahlreiche Methoden und einen klaren, begehbaren Weg zu größerer Vollkommenheit und mehr Lebensglück.


			In wohltuend einfacher Sprache erklärt er alle wichtigen Zusammenhänge des Lebens und ist gerade bei den Fragen unserer heutigen Zeit wegweisend. Ob es um die Bewältigung des Alltags geht, um das Thema der Liebe und Sexualität oder um tiefgründige philosophische Themen – stets sind seine Antworten überraschend klar und hilfreich.


		


	

		

			Kurzbeschreibung


			»Die Aura –
Unsere geistige Haut«
Reihe Broschüren – Band 309


			Aus dem Französischen übersetzt
Originaltitel: »Notre peau spirituelle, l‘aura«
ISBN 978-2-85566-527-6, Éditions Prosveta S.A.


			Der Text dieser Broschüre ist dem Buch »Geheimnis Mensch. Seine feinstofflichen Körper und Zentren – Aura, Solarplexus, Harazentrum, Chakras« entnommen (Reihe Izvor, Band 219, ISBN 978-3-89515-028-9).


			Diese Broschüre ist auch als Hörbuch auf CD erhältlich: Bitte hier klicken.


			»Die Aura funktioniert wie die Haut. Man kann sie die Haut der Seele nennen, sie schließt die Seele ein, schützt sie, gibt ihr die Sensibilität. Sie ist es, die die kosmischen Ströme passieren lässt, sie erlaubt den Austausch zwischen der menschlichen Seele und allen Geschöpfen, bis zu den Sternen, zwischen der Seele eines Geschöpfes und der Universalseele.«


			Omraam Mikhaël Aïvanhov


			 


			 


			

				[image: Anker.tif]

			


			 


			Da Omraam Mikhaël Aïvanhov seine Lehre ausschließlich mündlich überlieferte, wurden seine Bücher aus stenographischen Mitschriften, Tonband- und Videoaufnahmen seiner frei gehaltenen Vorträge erstellt.
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			Teil 1


			Alles, was lebt, Menschen, Tiere, Pflanzen und sogar Steine, sendet kleine Partikelchen aus und erzeugt Ausströmungen, und diese fluidische, subtile Atmosphäre, die alle Dinge umgibt, ist genau das, was man Aura nennt. Gewiss, sie ist nicht sichtbar, außer für Hellseher. Viele Leute wissen nicht einmal, dass es sie gibt. Die Aura ist also eine Art farbiger Lichtring, der jeden Menschen umgibt, nur mit dem Unterschied, dass er bei manchen Menschen groß, weit, strahlend und stark ist, dass er intensive Schwingungen und prächtige Farben besitzt, bei anderen dagegen klein, matt, verschwommen und hässlich ist.


			Man kann die Aura mit der Haut vergleichen. Ihr wisst, welch wichtige Rolle die Haut für den physischen Körper spielt. Sie hat zahlreiche Funktionen. Zunächst einmal als Schutz, genau wie ein Schild oder Panzer, sie schützt vor Stößen, schädlichen Substanzen, vor unterschiedlichen Temperaturen usw. Sie hat auch die Funktion des Austausches, denn sie absorbiert, atmet und scheidet aus. Schließlich spielt die Haut die Rolle eines Empfindungsorgans. Über sie fühlen wir Temperatur, Berührung, Schmerz usw. Aber damit möchte ich mich jetzt nicht aufhalten, das ist nicht meine Aufgabe. Wenn ihr mehr darüber wissen wollt, findet ihr Informationen in den Büchern über Anatomie und Physiologie. Was mich interessiert, das ist, einen Vergleich zu ziehen zwischen der Haut und der Aura. Die Aura besitzt dieselben Funktionen wie die Haut. Man kann sagen, dass sie die Haut der Seele ist. Sie umhüllt und beschützt diese, gibt ihr die Sensibilität, und schließlich ist sie es, die es den kosmischen Strömungen ermöglicht einzudringen. Sie ist es auch, die den Austausch zwischen der menschlichen Seele und allen Geschöpfen zulässt, bis hin zu den Sternen, zwischen der Seele eines Geschöpfes und der Universalseele. 


			Man kann die Aura auch mit der Atmosphäre vergleichen, welche die Erde umgibt. Ja, das ist großartig! Die Erde besitzt einen Schutzvorhang, eine Haut. Diese ist etwas dicker als die unsere, das stimmt, aber sie spielt genau die gleiche Rolle. Dank der Atmosphäre, die sie umgibt, entgeht die Erde zahlreichen Gefahren auf ihrer Bahn durch den Weltraum! Alle Körper, die aus dem Weltraum kommen und Katastrophen auslösen könnten, wenn sie bis auf die Erde kämen, müssen zuerst die Schichten der Atmosphäre durchqueren, und dabei werden sie meistens aufgelöst. Die Atmosphäre schützt uns auch noch vor anderen Gefahren, zum Beispiel vor bestimmten kosmischen Strahlen, die für uns tödlich wären. Beim Durchqueren der Erdatmosphäre werden sie aber durch deren chemische Elemente neutralisiert. 


			Durch unsere Aura vollzieht sich also ein ununterbrochener Austausch zwischen uns und den Kräften der Natur. Alle kosmischen, planetarischen und zodiakalen Einflüsse, die sich andauernd in den Raum ergießen, gelangen bis zu uns und, entsprechend der Qualität, der Sensibilität, der Reinheit und der Farben unserer Aura, kommen die einen oder anderen Kräfte bei uns an, oder eben nicht. Die Aura ist also unsere Antenne. Sie ist ein Gerät, das Botschaften, Wellen und Kräfte empfängt, die aus dem Universum zu uns kommen. Nehmt an, es gibt in der Welt gewisse unheilvolle Einflüsse. Wenn ihr eine sehr kräftige, leuchtende Aura habt, können diese Kräfte nicht bis zu eurem Bewusstsein vordringen und euch berühren, erschüttern oder euch schaden. Warum? Weil sie zuerst auf eure Aura treffen müssen, bevor sie euch erreichen können. Diese Aura ist eine Schranke, eine Mauer, wenn ihr so wollt, oder wie eine Zollstation an der Grenze. An dieser Zollstation sind Beamte, die niemanden durchlassen, ohne vorher sein Gepäck, sein Auto und alle Taschen durchsucht zu haben. Diese Zöllner handeln außerhalb unseres Bewusstseins, doch sie können uns warnen. Man unterscheidet verschiedene Funktionen der Aura, aber in Wirklichkeit sind alle miteinander verbunden: Die Empfindungsfähigkeit, der Austausch und der Schutz, das alles funktioniert gleichzeitig.


			Welche Faktoren sind es nun, die auf die Bildung der Aura einwirken? Genau die gleichen wie auf die Bildung der Haut. Es gibt grobe, raue, trockene Hauttypen und andere, die weich, fein und zart sind. Fast jeder ist in der Lage, mit einem Blick die Qualität einer Haut zu beurteilen. Und wovon hängt diese Qualität ab? Sie hängt ab vom gesamten Organismus, vom guten Funktionieren der körperlichen wie der seelischen Vorgänge. Der Mensch bildet sich seine Haut selbst. 


			Ja, die Haut offenbart uns vieles. Wenn sie wirklich fein und spirituell ist, bedeutet dies, dass auch der Mensch wirklich spirituell ist, denn niemand kann sich eine Haut bilden, die ihm nicht entspricht. Natürlich bearbeitet der Mensch seine Haut ganz unbewusst, und wenn er wüsste, wie es gemacht wird, könnte er sie sogar verändern. Sicher, das ist sehr schwer, aber es ist möglich und sehr wichtig. Das ganze Schicksal des Menschen hängt von seiner Haut ab, weil sein Austausch mit den anderen Menschen und der Außenwelt von der Haut abhängt. Das sage ich euch, damit ihr darüber nachdenkt. Jede Einzelheit der Haut hat eine Bedeutung. Selbst ihre Beschaffenheit (glatt, geschmeidig, hart, schlaff, welk) spiegelt die wesentlichen Züge und Eigenschaften eines Menschen wider: seine Widerstandskraft, Willenskraft und Aktivität oder im Gegenteil seine Schwäche, Faulheit und Unzulänglichkeit. 
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